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Nr. 293. Mittag⸗Ausgabe. 
Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 28. April. 

»Vom Schleſiſchen Kaiſer Wilhelm⸗Denkmal. Vom Dinstag, 
den 29. d., an ſind die im Obergeſchoß des Schleſiſchen Muſeums aus⸗ 
geſtellten Entwürfe zum Kaiſer Wilhelm⸗Denkmal bis auf Weiteres dem 
Publikum zugänglich. 


— d. Verſammlung von Schloſſern und Maſchinenbauern. Am 
Sonntag Mittag fand im Liebich'ſchen Saale eine ziemlich gut beſuchte 
Berſammlung von Schloſſern, Maſchinenbauern und verwandten Berufs: 
enoſſen ſtatt. Ein 2 7 Schütz ſprach über die Nothwendigkeit des Zu⸗ 
ammenſchluſſes der Arbeiter, um ſich aus den „capitaliſtiſchen Feſſeln“ 
zu befreien. Gegenüber Löhnen von 16 bis 17 Pf. pro Stunde, wie ſie 
auf der Oberſchleſiſchen Bahn gezahlt würden, müßten auch die Schloſſer, 
Maſchinenbauer und verwandten Berufsgenoſſen in eine Organiſation 
treten und Arbeiterblätter leſen, die fie über ihre Lage aufklärten. Ein 
edner klagte ſodann darüber, daß die Schloſſer von der Bahn ſo wenig 
in der Verſammlung vertreten ſeien. Wenn alle da wären, ſo müßten die 
Beute im Saale nicht Platz haben. Hierauf gelangte das Statut für den 
2 gründenden Fachverein für Schloſſer, Maſchinenbauer und verwandte 
erufsgenoſſen zur Verleſung und Annahme. Danach iſt Zweck des 
Vereins: die Intereſſen feiner Mitglieder zu wahren und möglichſt 
günftige Lohn: und Arbeitsbedingungen auf geſetzlichem Wege nach 
atgabe des 8 152 der Gewerbeordnung zu erlangen; ferner 
durch belehrende Vorträge und geſellige Zuſammenkünfte ſeine Mit⸗ 
eder zu unterhalten; Rechtsſchutz zu gewähren in gewerblichen 
Streitigkeiten; Reiſende zu unterſtützen, ſowie ſolche Collegen, welche 
wegen ihrer Thätigkeit für den Verein arbeitslos geworden ſind. 
Nach § 12 des Skatuts ſollen tendenziöfe Reden und Bemerkungen 
politiſchen en den Mitgliedern in den Verſammlungen ftreng unter: 
gt fein. ährend einer Pauſe eirculirten Liſten zum Einzeichnen von 
tgliedern. er den Vorſtand wurden ſodann die Herren: Winkler 
Vorſttzender), Fung (ſtellvertretender Vorſitzender), Thiel (erſter Kaſſirer), 
Hoffmann (zweiter Kaſſirer) und Thomas (Schriftführer) gewählt. 
Als Fachorgan wurde die „Metallarbeiter⸗Zeitung“ in Nürnberg empfohlen. 
ach weiterer Mittheilung ſoll zu Pfingſten ein gllnemeiner Metallarbeit er⸗ 
ongreß in Weimar ſtaättfinden. ner mm 54 wurden die Vor⸗ 
ere ir zur Beſchickung deſſelben durch einen elegirten übertragen. 
„Schließlich erklärte ſich die Verſammlung anſcheinend dal ie afür, 
Hüte nur in ſolchen Geſchäften zu kaufen, welche in ihre Hüte die Arbeiter⸗ 
ontrolmarke eingeklebt haben. 


„ U Beuthen a. O., 26. April. [Großer Mühlenbrand.] Wie 
bereits ur gemeldet, ift die große, dem Oberamtmann Rietſch gehörige, 
an Herrn Kebelmann verpachtete Odermühle bierſelbſt in der ver: 
gangenen Nacht bis auf die Umfaſſungsmauern vollſtändig nieder⸗ 
gebrannt. Ein Schornſteinfeger, welcher ſich über die Oder ſetzen laſſen 
wollte, bemerkte zuerſt einen hellen Feuerſchein in der oberſten Etage der 
Mühle. Er rief . — den Wächter, der die Bewohner der angrenzenden 
5 chaftsgebäude weckte und die e herbeirief. Ehe Löſchbilfe 
berbeikam, hatte aber das entfeſſelte Element ſchon fo ſchnell um ſich ge: 
‚griffen, daß auch die unteren Etagen lichterloh brannten. An eine Rettung 
er Odermühle war nicht zu denken. Das imwoſante Gebäude bildete ein 
einziges Flammenmeer — ein ſchaurig⸗ſchöner Anblick. Nach 2 Stunden 
g die Mühle in Aſche, die Mauern und Balken ſtürzten zuſammen und 
egruben unter ſich die Maſchinen und Getreidevorräthe. Die Thätigkeit 
der von Beuthen und Umgegend herbeigeeilten Feuerwehren beſchränkte 
ch allein auf die a der angrenzenden Wohngebäude und der ge: 
Iten Speicher, die glücklich erhalten blieben. Es find 1000 Gentner 
Getreide und große Futter- und Mehlvorräthe verbrannt. Die Gebäude 
ſind dem Vernehmen nach mit 100 000 M., die Vorräthe mit 60 000 M. 
verſichert. Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt nicht bekannt. 


dien 20 Pf. 


Telegta mme. 
b (Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 
A Berlin, 28. April. Die geſammte Linien⸗Infanterie empfängt 
m 8 f e als Seitengewehr demnächſt wiederum das 
odell 71. i N 5 f 


— — 
N (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Spandau, 27. April. In ſämmtlichen Militärwerkflätten iſt den 
Arbeitern angekündigt worden, daß jeder äm 1. Mai ohne Urlaub 
oder erheblichen Grund Ausbleibende entlaſſen werde. 
Kiel, 27. April. Prinz Heinrich iſt heute gegen Mittag an Bord 
der Corvette „Irene“ hier eingetroffen. 

Dresden, 27. April. Die Verbände der Metall: und Holy: 
Induſtriellen in der Kreishauptmannſchaft Dresden ſind übereinge⸗ 

kommen, alle Arbeiter, welche am 1. Mai feiern, zu entlaſſen und 

vor dem 15. Juni nicht wieder anzunehmen. Für diejenigen Ar⸗ 
beiter, welche am 1. Mai arbeiten, ſoll gegen etwaige Terroriſtrung 
derſelben der Schutz der Regierung erbeten werden. 

Glauchau, 27. April. Die Arbeitgeber ſämmtlicher Induſtrie⸗ 
zweige haben beſchloſſen, die am 1. Mai feiernden Arbeiter als ent⸗ 
laſſen zu betrachten. Die Fabrikanten werden jedoch ihre Betriebe 
am 1. Mai nicht einſtellen, ſondern dieſelben den einſichtigen Arbeitern 
offen halten. Dieſer Beſchluß wird in den Fabriken durch Anſchlag 
veröffentlicht. 

„Darmſtadt, 27. April. Der Kaifer, der Großherzog, der Erb: 
großherzog, die Königin von England, die Prinzeſſin Heinrich von 
Preußen und die Prinzeſſinnen Alix und Beatrice machten heute Nach⸗ 
mittag 4½ Uhr in offenen Wagen eine Ausfahrt nach Dianaburg 
und kehrten von dort gegen 6 Uhr zurück; darauf wurde im Neuen 
Palais gemeinſchaftlich der Thee eingenommen. — Die Prinzeſſin 
Heinrich von Preußen iſt mit dem Prinzen Waldemar heute Abend 
6% Uhr nach Kiel abgereiſt. 

Darmſtadt, 27. April. Die. Königin Victoria empfing geſtern 
die hier eingetroffene Deputation des erſten Garde⸗Dragoner-Regi⸗ 
ments „Königin von Großbritannien und Irland“ unter Führung 
des Oberſten v. Kotze. Der Kaiſer ſtellte die Herren der Königin 
vor. Heute Vormittag um 10 Uhr wohnte der Kaiſer mit der 
Großherzoglichen Familie dem Gottesdienſt in der Schloßkirche bei 
und machte ſodann dem preußiſchen Geſandten von Thielmann 
einen Beſuch. 

Darmſtadt, 27. April. Die Königin von England wohnte heute 
Vormittag dem Gottesdienſte in der Capelle des Neuen Palais bei. 

Um 1 uhr fand im Palais Familientafel ſtatt. Se. Majeſtät der 
Kaiſer machte Vormittags eine Spazierfahrt im Emilsgarten. 

Caſſel, 27. April. In einer Verſammlung ſocialiſtiſcher Arbeiter 
wurde beſchloſſen, am 1. Mai die Arbeit nicht auszuſetzen, dagegen 
am Abend eine Feſtlichkeit zu veranſtalten. 

Wien, 27. April. Die „Wiener Zeitung“ veroffentlicht die Er⸗ 
nennung des Erzherzogs Franz Ferdinand Eſte zum Oberſt⸗Inhaber 


rden Raum einer 


60 Pf. 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


des 19. Infanterie⸗Regiments, des Erzherzogs Karl Stephan zum 
Oberſt⸗Inhaber des 8. und des Erzherzogs Eugen zum Oberſt⸗Inhaber 
des 41. Infanterie⸗Regiments, ferner die Befoͤrderung des öſter⸗ 
reichiſchen Landesvertheidigungsminiſters Grafen Welſersheimb und des 
ungariſchen Landesvertheidigungsminiſters Frhrn. v. Fejervary zu Feld: 
zeugmeiſtern. Weiter wird die Ernennung des Erzherzogs Franz 

Ferdinand Eſte zum Oberſten des 9. Huſaren⸗Regiments, des Erz⸗ 
herzogs Karl Stephan zum Linienſchiffscapitän und des Erzherzogs 
Eugen zum Oberſten und Commandeur des 100. Infanterie⸗Regiments 
bekannt gegeben. 

Bellinzona, 27. April. Nachdem die Regierung des Cantons 
Teſſin wegen der durch den Staatskaſſirer Scazziga verübten Verun⸗ 
treuungen demiſſionirt hatte, wurde nunmehr die neue Regierung 
eingeſetzt. Dieſelbe beſteht aus den beiden bisherigen Mitgliedern 
Caſella und Gianelli, zu denen Roß (ultramontan), Respini (ein 
Führer der Ultramontanen) und Bonzanigo (früher gemäßigt frei: 
finnig) hinzugetreten find. Pedrazzini und der Finanzdirector Regazzi 
ſind nicht wieder gewählt worden. 

Rom, 27. April. Das „Bulletin financler international“ theilt 
mit, es habe ſich unter der Führung Banca nazionale, der Banca 
generale und des Credit mobilier eine italieniſche Gruppe mit dem 
deutſchen Syndicat vereinigt, um künftige italieniſche Geſchäfte durch⸗ 
zuführen. Um dieſe drei Hauptinſtitute würden ſich dann andere 
Privatbanken gruppiren, um an dieſen Geſchäften ſich zu betheiligen. 

Rom, 28. April. Eine vom Bunde römiſcher Arbeiter ein⸗ 
berufene Verſammlung von Delegirten der Arbeitervereine beſchloß, 
am 1. Mai zu feiern. 

Monza, 27. April. Eine Prioat⸗Verſammlung von 700 Arbeitern 
beſchloß, am 1. Mai zu feiern und die Arbeitgeber hiervon zu ver⸗ 
ſtändigen. 

Turin, 27. April. Die verbündeten Arbeitervereine Turin und 
Provinz Turin beſchloſſen, am 1. Mai nicht zu feiern, ſondern Abends 
einen Umzug zu veranſtalten mit Tafeln, worauf geſchr ieben ſteht: 
„Achtſtündige Arbeitszeit, gerechte Lohnerhöhung“. f 

Paris, 26. April. Das „Memorial diplomatique“ theilt einen 
Brief des Königs von Dahome an den Präſidenten Carnot mit, in 
welchem der König ſich darüber beklagt, daß er ohne Kriegserklärung 
von Frankreich angegriffen worden ſei. Die Kaufleute von Wyddach 
habe er weggeführt, weil ſie ſich mit Politik beſchäftigt hätten, obwohl 
ſie keine Soldaten waren, er werde ſie übrigens nicht mißhandeln, 
ſondern nur als Geißel bis zum Ende des Krieges behalten. 

Paris, 27. April. Der Präſident Carnot iſt heute früh 7 Uhr 
hier eingetroffen und vom Miniſter des Innern Conſtans, ſowie von 
dem Polizeipräfecten am Bahnhof empfangen worden. — Nach einer 
Meldung der Morgenblätter hätte der Generalrath der Rhone 


mündungen den Wunſch ausgeſprochen, die Regierung moͤge ſich 


etwaigen fried ichen Demonſtrationen am 1. Mai nicht widerſetzen, 
und die Kammern möchten ſofort nach ihrem Wiederzuſammentritt 
den achtſtündigen Arbeitstag votiren. Der Präfect hätte gegen 
dieſen Beſchluß Vorbehalte gemacht. 

Paris, 27. April. Bei den Pariſer Municipalrathswahlen wurden 
gewählt: 8 Conſervative, 12 Republikaner und 1 Boulangiſt. Es ſind 
59 Stichwahlen erforderlich, davon 42 Republikaner, 4 Conſervative, 
13 Boulangiſten. Bei der Deputirtenwahl in Correze wurde der 
Republikaner Delpeuch mit 8118 Stimmen gewählt. Der: Boulangift 
Bacher erhielt 8018 Stimmen. 
ſind Stichwahlen erforderlich. 

London, 26. April. 
Sir William Mackinnon und Sir Francis de Winton Abends zum 
Beſuche des Prinzen von Wales nach Sandringham abgereiſt, wo er 
bis Montag zu bleiben gedenkt. g 

London, 26. April. 
Beamten, welchem General Wolſeley präſidirte, erklärte derſelbe in 
ſeiner Rede den Gedanken für lächerlich, daß im Falle einer Nieder⸗ 
lage der engliſchen Flotte England gezwungen wäre, ſich zu ergeben, 
und ſagte, ſtets ſeien für acht Monate hinreichend Lebensmittel im 
Lande, und 8 ſei es unmöglich, alle Häfen gegen Zufuhren 
zu blockiren. 

London, 27. April. Der von dem Generalconſul in Kaire, Sir 
Eoelyn Baring, erſtattete, dem Parlamente zugegangene, vom 20. Fe⸗ 
bruar datirte Finanzbericht ſagt: Das Jahr 1889 ſei vom finanziellen 
Geſichtspunkte aus betrachtet das befriedigendſte Jahr in der Geſchichte 
Egyptens. Aber um die fortſchreitende Entwickelung Egyptens zu ſichern, ſei 
es nöthig, daß die engliſche Occupation und der vorherrſchende Ein: 
fluß der engliſchen Regierung, welche von der Anweſenheit der Decu: 
pationsarmee abhängig ſeien, aufrecht erhalten würden. In dem Be⸗ 
richt wird die Weigerung Frankreichs, der Converſton der egyptiſchen 
Schuld zuzuſtimmen, als nicht nur für die Intereſſen der egyptiſchen 
Steuerzahler, ſondern auch der Bondsinhaber nachtheilig bedauert. 

London, 27. April. Das „Bureau Reuter“ erfährt, die in 
mehreren Zeitungen enthaltene Nachricht, die Pforte hätte Ruſtem 
inſtruirt, mit der engliſchen Regierung Verhandlungen wegen der 
Räumung Egyptens oder irgend welchen Theiles deſſelben einzuleiten, 
entbehre der Begründung. — Die gegenwärtig zwiſchen der ottoma⸗ 
niſchen Botſchaft hierſelbſt und dem britiſchen Miniſter des Aeußern 
ausgetauſchte Correſpondenz beziehe ſich lediglich auf laufende Geſchäfte. 

Dublin, 28. April. Der Strike der Eiſenbahnbedienſteten der 
Südbahn und Weſtbahn dauert fort. Der Betrieb der Linie Killarney 
Fermoy ruht beinahe vollſtändig; daſelbſt wird Mangel an Lebens: 
mitteln und Kohlen befürchtet. In Limerick wurde der Betrieb am 
Sonntag gänzlich eingeſtellt. 

Konſtantinopel, 27. April Der „Agence de Conſtantinople“ 
zufolge theilte der Finanzminiſter Agob Paſcha dem Präſidenten der 
Staatsſchulden mit, daß der Sultan mittelſt Stade die Converſion 
genehmigt hat. 3 

Sofia, 27. April. 


Die „Agence Balcanique“ dementirt die Bel: 


grader Nachricht von dem Einfall bulgariſcher Flüchtlinge in den 777 


Diſtrict Widdin. 
doch herrſche längs der Grenze Ruhe. 
wachſam. 

Athen, 26. April. Ein Deeret verſetzt den General Valtinos, 
Commandeur des Theſſaliſchen Armeesorps, ſowie acht andere Offiziere 


Zwar ſeien bulgariſche Flüchtlinge fortgeſetzt thätig, 
Die Behörden ſind ſehr 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unftalten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


‚Krämer in Leipzig. — Firma lemil Baumann in Lübeck. — Kaufmann 


In Euſſe, Vonne und Charente 
IJ eee ria 16.601700 18.00 Mak 
Stanley iſt in Begleitung von Dr. Parke, 


Bei dem heutigen Jahres⸗Bankett der Civil⸗ 


zweimal, an den übkigen Tagen dreimal erſcheint. 


Montag, den 28. April 1890. 


wegen Theilnahme an der Bewegung in Lariſſa im vergangenen Fe⸗ 
bruar in Nichtactivität. 

Newyork, 27. April. Nach einem Telegramm aus Rio de Janeiro 
iſt die im Cabinet beſtandene Meinungsdifferenz wieder ausgeglichen 
und behalten der Finanzminiſter Barboza und der Miniſter des 
Aeußern Bocajura ihre Portefeuilles. 


5 Breslau. Waſſerſtand. a ) 
27. April. O.⸗P. 5m 3 em. M.:B.3 m 80 cm. U.⸗P. — m 10 cm über 0. 
28. April O.⸗P. 5 m 10 cm. M.-B. 3 m 87 cm, U.⸗P. — m 23 cm über 0. 


Handels-Zeitung. 


® Zur Frage der Gründerrechte. Das neue Actiengesetz hat be- 
kanntlich die Gründerrechte beseitigt. Wohl aber bestehen dieselben 
noch, soweit sie nicht durch private e abgelöst wurden, 
füg eine Reihe von Banken und Gesellschaften, die vor Erlass des 
neuen Gesetzes errichtet worden sind. Es ist nun die Frage ontstanden, 
ob unter der Herrschaft des neuen Gesetzes solche ältere Gründer- 
vorrechte noch Geltung haben. Das Oberlandesgericht in Mannheim 
hat nun, nach der „Frankf. Ztg.“, festgestellt, dass die sog. Gründer- 
rechte für den Fall der Erhöhung des Grundcapitals einer Actien- 
gesellschaft nicht mehr zu Recht bestehen und demnach nicht mehr 
geltend gemacht werden können. 

„ Tivoli-Brauerel. Die englischen Gründer, an welche die Fürsten- 
walder Brauerei mit 2 100 000 M. zur Abnahme ultimo April oder 
Zahlung eines Reugeldes von 20 000 M. verkauft war, sind nach einem 
Berliner Blatte gegen Zahlung des Reugelds von dem Verkauf zurück- 
getreten. Das Etablissement verbleibt somit im Besitz der Tivoli-Ge- 
sellschaft in Berlin. 

® Aotion-Bau-Verein Unter den Linden in Berlin. Wie uns mit- 
getheilt wird, sind laut Verfügung des Königl. Amts-Gerichts I vom 
23. April nunmehr die Beschlüsse der ordentlichen Generalversammlung 


des Actien-Bau-Vereins Unter den Linden zur Eintragun elangt. 
Dieselben gingen dahin, den Aufsichtsrath zu ermächtigen, die Stamm- 
Actien des Vereins in Prioritäts-Actien umwandeln zu dürfen. Mit der 


Umwandlung der Actien in Prioritäts-Actien dürfte demnächst vorge- 
gangen werden, 7 


Concurs-Eröffnungen. 3 
Getreidehäindler und Gutsbesitzer Johann August Lelanz in Wadits 
bei Bautzen. — Kaufmann Georg London in Erfurt. — Firma Edwin 


Franz August Hertel in Saalfeld. — Kaufmann Emil Tenge in Schlawe. 
— Handschuhhändler Ernst Wilhelm Arthur Geller in Zwiekau. - 

Schlesien: Kaufmann Robert Rauth in Rawitsch, Verwalter. Kauf- 
mann Hermann Putzke, Anmeldefrist 27. Mai. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Firma Hanke u. Schnutenhaus, hier, Gesellschafter 
sind die Kaufleute Otto Hanke und Albrecht Schnutenhaus. i 2 

Procura gelöscht: Richard Juncker hier für die Breslauer Dis- 
conto-Bank. — Berthold Schreiber für die Firma Berliner 3 Mark ⸗ 
Bazar P. Schreiber hier. 1 8 


. Marktberichte. - 5 
s Breslau. 28. April, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen etwas fester, bei ausreichendem Angebot 
Preise zum Theil höher. 17 f 1 

Weizen bei stärkerem Angebot fester, per 100 Kilogramm schles. 
weisser 17,20 — 18.40 — 18.80 Mk., gelber 17.10 18,30 — 18,70 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 15,20 1600 bis 
16,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. Hi 

"Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kigr. 15,50 — 16,20 — 17,0 Mack, 
weisse ..17,50—18,50 Mark. 2 
Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 15,40 — 16,10 Mark. 
Mais schwach gefragt, per 100 Kilogr. 11,50 —12—13 Mark. 
Erbsen ohne Frage, der 100 Kilogr. 15,00 15,50 — 17,00 Mark N 

IS EHER Ya 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15.00 16,00 17 0 . 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13.50 — 15,50 Mark, blaue 11,50—12,50--14,50 Mark. iS 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 16—17—18 Mark. 

Delsaaten ohne Umsatz. 5 ER 1 2 

Schlagieın behauptet. 1 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. ya 

Rapskuchen matter, ver 100 Kilogramm schles. 121,—13,00 
Mark, iremder 12,00 — 12,50 Mx. 

Leinkuchen schwach gefragt, per 100 Kigr. schles. 14,50 15,00 
Mark. fremder 14,00—14,50 Mark. 

Palmkernkuchen ruhig, per 100 Klgr. 11,50—12,00 M. 

Mehl mehr beachtet, per 100 Kiiogr. incl, Sack Brutto Weizen fein. 
26.50—27.00 M., Hausbacken 25,25—25,75 Mark, Roggen-Futtermehl 
10,80—11,20 Mark, Weizenkleie 9.60—10 Mark. 


Heu ver 50 Kilogramm 3,20—3.70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 36.00-38.00 Mark. 


Magdeburg, 25. April. Im Wurzel-Geschäft hat sich gegen 
die Vorwoche in den Preisen nichts verändert. Gewaschene Cichorien 
12,00—12,25 M., ungewaschene 11 M. für 100 Klgr., gewaschene Rüben 
11,25—11,50 M., ungewaschene 11 M. für 100 Kler. 1 

I am burg, 25. April. [(Chile- Salpeter! Notirungen der 
Makler-Vereinigung. Preise: Loco 7,90 M., aus Schiffen zu erwarten: 
im Mai 7,80 Mark, Septbr.-Octbr. 8 M., Febr.-März 1891 8,50 Mark. — 
Tendenz: Ruhig. i ; 


Börsen- und Hinndelis-Depesehem 
Hamburg, 27. Ap:il. Der heutige Privatverkehr war schwächer 
auf locale Abgaben, Creditactien 252, 50. Disconto-Commandit-Antheile 
212, 37. Dynamit Trust-Actien begehrt auf Nachricht des Militär- 
Wochenblatt 147, 50. Lübeck-Büchener 177, —. Marienburg-Mlawkaer 
63, —. Ostpreussische Südbahn 91, 50. Mainzer 119, —. Franzosen 
458, —. Lombarden 251. Laurahütte 134, 62. 

Paris. 26. April, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenioose 73, 25. 5%, priv. türk. Obligationen 499, 50. 
Banque ottomane 560.—. Banque de Paris 785. —. Banane d’escompie 
517,50. Credit foneier 1331. 25. Credit mobilier 483, 75. Panama- 
Kanal-Actien 55,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 44, —. Rio Tinto 
416. 80. Suezkanal-Actien 2298, 75. Wechsel auf deutsche Plätze 
12216. Wechsel auf London kurz 25, 14½½ 30% Rente 88. 95. 40% 
unific. Egypter 486. 25. 4% Spanier äussere Anl. 73. Meridiona- 
Actien 680, —. Cheques auf London 25. 16. Comptoir d'escompte 
neue 613, 75. 4% Russen de 1889 95, —. Ruhig. a 

Robinson 70. 82. * 
London, 26. April. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 72¼. 50% privil. Egypter 103. 4% unit. Egypter 96Y,. 
30% garant, Egypter 100. Gonvertirte Mexikaner —. 60% consof. 
Mexikaner 961/,. Ottomanbank 12%;. Suezactien 91½. Canada Paciie 
6. Engliscne 2¼% Consois 98. Platzdiscont 19/40,. 4¼ % egypt. 
Tributanlehen 97. De Beers Actien neue 16%/,. Rio Tinto 16% 
Rubinen-Actien % Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 96½ 
Silber 48 nom. Fest. j 

Frankfurt a. M., 26. April, Abends. [Effeeten-Soctetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 253¼½. Franzosen 188, Lombarden 100 8. 
Galisier 165¼½ Egypter 96, 10. 4% Ungarische Golärente 87, 90. 


} 


Goithardbahn 160. 70. Disconto-Commandit 213, —. Dresdener Bank 
142, 40. Gelsenkirchen 160, 80. Lübeck-Büchen —, Berliner 
Handelsgesellschaft —. Laurahütte —. Still. 

Frankfurt a. M., 26. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
E - Course.] Londoner Wechsel 20, 355. Pariser Wechsel 

. 925. Wiener Wechsel 171. 65. Reichsanleihe 106, 90. Oesterr. 
Silberrente 76. 40. Oest. — 76. 20. 5% Papierrente 87. —. 
4% Goldrente 94, 20. 1860er Loose 120, 50. Ungar. 40% Goldrente 87, 80. 
Italiener 93.30. 1880er Russen 95.20. II. Orient-Anl. 70, —. III. Orient. 
Anleihe 69. 90, 5% Spanier 73. 10. Unific. Egypter 96, —. Conv. 
Türken 18. 40. 3% Portug. Staatsanieihe 62. 90. 3%, serb. Rente 84, 10. 
Serb. Tabaksrente 84.50. 5% amort. Rumänen 98,40. 6%, cons. Mexik. 
Anl. 95.—. Böhm. Westbahn 276½. Böhm. Nordbahn 177¾8]. Central 
Pacific 111, 90, Franzosen 184. Galizier 165½. Gotthardbahn 160, 60, 
Hess. Ludwigsbahn 118. 90. Lombarden 1007/,. Lübeck-Büchener 177, 10. 
Noräwestbahn 174. Oreditactien 252%. Darmstädter Bank 154, 20, 
Mitteld. Creditbank 109,—. Reichsbank 138. 10. Disconto-Commandit 


1 


213. —. Dresdener Bank 142, 10. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf sche Guano- Werke) 143. 30. 40% griechische Monopol-Anleihe 
77, 50. 4½% Portugiesen 94, 30. Siemens Glasindustrie 152. 80. 
La ee 80, 80. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
—.—. Fest. 

Privatdiscont 3½0%. 

Nach Schluss der Börse: Oreditectien 253. Franzosen 1841),. 


Galizier 165¼½. Lombarden 100%. Egypter 96, —. Disc.-Commanait 
212, 80. Gelsenkirchen —, —. 

Hamburg. 26. April. en 2 [Schlinss-Course.] Preuss 
4%], Consols 106. 70. Silberrente 76, 30. Öesterr. Golärente 94. 20. Ungar. 
4% Golärente 87, 90, 1860er Loose 120, 50. Italienische Rente 93, 10. 
Creditactien 252, 75. Franzosen 458,—. Lombarden 951.50. 1877er Russen 
-. 1880er Russen 93, 70. 1883er Russen 107.50. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 67, 90. III. Orient- Anieihe 67, 80. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile 157, —. Deutsche Bank 160,—. Dise.-Commandit 
12. 70. Dresd. Bank --, —. Nationalbank für Deutschl. 126, 50. H. Com- 
merzbank 129. 50. Nordd. Bank 164. 70, Lübeck-Büchener Eisenbahn 
177,—. Marienb,-Mlawka 62,30. Mecklenburger Fr.-Fr.—, —. Ostpr. 
Südbahn 91. 50. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 134. 30. Nordd. 
Inte- Spinnerei 133. 50. A.-U. Guano-Werke 142, 70. Privatdiscont 30%. 
Hamb. Packetfahrt-Actien 134, 25. Dyn.-Trust-Actien 145, 25. Behauptet. 

Amsterdam. 26. April. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course.] 
Oesterr. Panierrente Mai-Novbr. verzinslich 748, do. Februar- August 
verzl. 74%. Oesterr. Silberrente Januar-juli verzi. 75, do. April- 
October verzinsl. 75½4. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Golärente 
86 ¼. 50% Russen von 1877 —. —, Russ. grosse Fisenbahnen 119½, 
do. I. Orient-Anleihe — do. II. Orient-Anleihe —, Conv. Türken 
13%/,. 32%, holländ. Anleihe 1021/,. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
wahn-Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 112¼. 
Marknoten 59. 10. Russische Zolleoupons 191¾ Hamburger Wechsel 
—. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 26. Avril, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 90, 00, 
russ. II. Orientanleihe 100¼, do. III. Orientanleihe 100%, do. Bank für 
auswärtigen Handel 258, Petersburger Disconto-Bank 617. Warschauer 
Discomo-Bank 292. Petersburger internat. Bank 498, Russische 41/99, 
Bodencreditpfandbriefe 1431/,, Grosse russ. Eisenbahn 226, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1071/,. 

Liverpool, 26. April. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Fest. Tagesimport 4000 B. 


Courszettel der Berliner Börse vom 


Sold. Silber und Banknoten. 


Liverpool, 26. April, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle 
Umsatz 12 B., davon für Speculation und Export 2000 B, Fest. 
Middl. amerikanische Lieferungen stetig. 


Liverpool, 26. April, Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
ee) Umsatz 2000 Ballen, davon für Speculation und Export 


: Fest, Middl. amerikanische Lieferung: April 67, Werth, 
April-Mai 67/,, do., Mai-Juni 6/16 Käuferpreis, Juni-Juli 61%, Ver- 
käuferpreis, Juli-August 6 do., August-Septbr. 62%, do., Septbr.- 
October 6ſ% do., October-Novbr. 5½ do., Novbr.-Dechr. 5% d. do. 
Pernam fair 6½, Ceara fair 6½, Cara good fair 6½¼½6. 
Newyork, 26. April, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 1113/,6, do. in New-Orleans 119%. Raff. Petroleum 70%, 
Abel Test in Newyork 7, 20 Gd., do. in Philadelphia 7,20 Gd., Rohes 


Gestern Nachmittag und Nachts Regen. 
April 27., 28. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 "| orgens 7 Uhr, 
0 5 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts. 


Sternwarte zu Breslau, 


April 26., 27. Nachm. 2 Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (C.) + 11°4 + ge. 7°.3 
Luftdruck bei0° (mm 740.2 742.2 742.6 
Dunstäruck (mm 71 6.8 7.2 
Dunstsättigung (Ct.) 71 80 94 
Wind (0-6) ....... 3 * 8. 1. still, 
Wetter! bedeckt. bewölkt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 6,10 


Petroleum in Newyork 7, 30, do. Pipe line Certificats per Mai 841g. | Luftwärme (eh ART + 10 + 9,7 80, 
Fest. Schmalz loco 6, 67, do. (Rohe & Brothers) 7, 00. Zucker Luftdruck bei 0° (mm 744.7 748,8 749,3 
(Fair nn Muscovados) 5. Mais (New) 419),. Rother Winterweizen] Dunstdruck (mm 6,6 6,5 6,9 
loco 98¾. Kaffee (Fair Rio) 20 nominell. Mehl 2 D. 80 C. Getreide- Dunstsättigung or) & 72 73 86 
fracht 1½. Kupfer pr. Mai 14, 40. Weizen per April 97, per Mai 96¼ö , Win EDEL SW. 2. still. 8 0. 1. 
er Juni 94/4, Kaffee Rio Nr. 7, low ordinary per Mai 16, 80, per] Wetter. bedeckt. bedeckt. heiter, 
Juli 16, 57. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... 0,80 


Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 
betrug 9976078 Doll. gegen 13231368 Doll. in der orwoche, davon 
für Stoffe 885 723 Doll. gegen 3097927 Doll. in der Vorwoche. 

Newyork, 25. April. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fahren in allen Unionshäfen 20000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
23000 B., Ausfuhr nach dem Continent 23000 B., Vorrath 264000 B. 


Heute: 


Gestern Vormittag Regen. 


— — — —ñ—— 
Stadi „Theater, Brüdersaal, 

125 ei Frauen“ un orwerksstr. 28. 

— — Dinstag, den 2. April, 8 Uhr Abends, 


Wien, 26. April, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- * 
jahr 8. 94 Gd. 8. 96 Br., per Herbst 8, 03 Gd. 8, 05 Br. Roggen ver Lobe * Theater. 5 
Frühjehr_ 8, 52 Gd., 8, 54 Br.. per Herbst 6, 74 Cd. 6.76 Br. Mals Heute: „Jungblut.“ = Vortrag 
er Mai-Juni 5, 20 Gd. 5. 22 Br., ver quli-August 5, 30 Gd., 5, 32 Br. 44 über 65237 
afer per Frühjahr 8, 80 Gd,, 8, 82 Br., per Herbst 6,38 Gd. 6, 40 Br. J 
Pest, 26. April, Vorm. 11 Uhr. [Producetenmarkt.] Weizen Circus Renz „Menschenopfer m 
loco flau, per Frühjahr 8, 83 6d. 8, 85 Br., per Mai-Juni 8, 58 Gd., Judenthum“ 


8, 60 Br., per Herbst 7, 70 Gd,, 7, 72 Br. Hafer per Frühjahr 8. 65 Gd. 

8, 70 Br., per Herbst 5, 97 Gd., 5, 99 Br. Neuer Mais 4, 90. Gd., 4,92 Br., 
er Juli-August 5, 06 Gd., 5, 08 Br. Koblraps per August-Decbr. 12% 
13. — Wetter: Trübe. 

Paris. 26. April. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig. 
der April 25. 10, per Mai 25. 10, ver Mai-August 24. 80, per September- 
December 23, 80. Roggen ruhig, per April 15, 75, per Septbr.-Decbr. 
14, 75. Mehl ruhig, per April 55, 50, per Mai 54, 20, ver Mai-August 
54, 40, per Septbr.-Decbr. 54. 00. Rüböl träge, per April 70, 50, per 
Mai 70, 50, per Mai-August 70, 50, per September-December 69, 25, 
Spiritus matt, per April 36, 00. per Mai 36, 50, per Mai-August 37, 25. 
der Septor.-Dechr. 38. 25. — Wetter: Veränderlich. 

London. 26. April. An der Küste 5 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Schön. 

Ansterdam, 26. April. Nachm. Bancazinn 56. 


Antwerpen. 26. April. [Getreidemarkt.] Weizen fest. 
Roggen ruhig. Hafer unverändert. Gerste unverändert. 
Antwerpen, 26. April. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 


markt.] (Schhissbericht.} Raffinirtes Type weiss. loco 16% bez., 17 Br., 
per April 16% Br., per Mai 16% Br., per Septbr.-Decbr. 17% Br. Steigend. 
Hamburg, 26. April. Nachm. >etroieum fest, Standard white 
loco 6. 80 Br., per August-Decbr. 7, 15 Br. — Wetter: Veränderlich, 
Bremen. 26. April. Petroleum (Schlussbericht) sehr fest, Standard 
white ioco 6. 80 Br. 


- 


Zins- Gours 


| ze 


26. April 1890. 


Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. 


in Breslau. 
Heut zentep. 28. April, 
Abends 7½ Uhr: 
Zum 3. Male: (2010) 


Aschenbrödel, 


Gr. phant. Zaubermärchen, arran⸗ 
irt vom Director B. Renz. 
alleteinl.: Der Spiegeltanz, 

ausgef. v. ganz. Corps de Ballet. 

— . — Potpourri von 40 

er heitspferden, ſämmtl. drei: 

irt und vorgeführt von Herrn 

Franz Renz. — Afache Fahr⸗ 

ſchule. H. Durow, ruſſ. Clown 

mit feinen zoologiſchen Wun⸗ 
dern. — Auftr. der renommirten 
amerikaniſchen Luftkünſtlerin 

Miss Zampa. — Auftr. der vor: 

zügl. Reitkünſtleriunen und 

Reitkünſtler. 
Morgen große Vorſtellung: 
Auſchenbrödel. ug 


von Pastor W. Becker, 
zum Besten des Hospizes 
in Johannisbad i. B. 
Eintritt frei. Karten für vorbehaltene 
Plätze bei Herrn Hutsch, 
Tauentzienstrasse 60, oder Herrn 
Rudolf, Neumarkt 7, In. 


Grosse 


Hrebse, 


d. Schock 6(—8—10—12—14— 18 M., 
Srosse Pracht- 


Aale, 
Silberlachs 
empfiehlt 
E. Huhndorf, 
Schmiedebrücke 21. 
Filiale: N. Schweldnitzerstr. 12, 


Industrie-Gesellsebaften. 
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